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MODULÜBERSICHT

Evangelische Religion

als Fach im Lehramt:
• Grundschulen
• Gymnasien, Regionalen Schulen 

und Gesamtschulen
• Sonderpädagogik
• Berufspädagogik
• Wirtschaftspädagogik

Evangelische Religion (Lehramt)

Abkürzungen Studienfachberatung:
- GRG: Gymnasien, Regionale Schulen und Gesamtschulen
- BfsP: Berufspädagogik
- WfsP: Wirtschaftspädagogik
- GS: Grundschule
- SP: Sonderpädagogik



Evangelische Religion (Lehramt) Evangelische Religion (Lehramt)Evangelische Religion (Lehramt)

ABSCHLUSS & REGELSTUDIENZEIT
• 1. Staatsprüfung (Staatsexamen) für das Lehramt 

• an Grundschulen  | 10 Semester
• an Gymnasien, Regionalen Schulen und

Gesamtschulen | 10 Semester
• für Sonderpädagogik | 9 Semester

• Bachelor- + Master of Education (B.Ed. + M.Ed)
• Berufspädagogik | 6 + 4 Semester
• Wirtschaftspädagogik | 6 + 4 Semester

STUDIENFORM & SPRACHE
• Unterrichtsfach im Lehramtsstudium (muss kombiniert werden)
• Hauptunterrichtssprache: Deutsch

STUDIENBEGINN
• nur zum Wintersemester (1. Oktober)

STUDIENFELDER
• Sprach-/ Geisteswissenschaften
• Lehramt

FORMALE VORAUSSETZUNGEN
• Hochschulzugangsberechtigung (z.B. Abitur)
• Nachweis CCT-Selbsterkundungsverfahren
• Internationale Studieninteressierte: 

Deutschkenntnisse C1 nach (GER) 

WEITERQUALIFIKATION
• Die 1. Staatsprüfung für das Lehramt (Staatsexamen) berechtigt zur 

Aufnahme eines Referendariates.
• Die 1. Staatsprüfung für das Lehramt (Staatsexamen) berechtigt zur 

Promotion
• Der Master of Education berechtigt zur Aufnahme eines 

Referendariates.

GEGENSTAND UND ZIEL

Das Studium des Faches ev. Religion vermittelt Sach- und 

Orientierungswissen in verschiedenen theologischen Teilfächern sowie 

Grundkenntnisse anderer Religionen aus religionswissenschaftlicher 

Perspektive. Das Fachwissen orientiert sich an den Anforderungen religiöser 

Bildung im Berufsfeld Schule im weitgehend konfessionslosen Kontext in MV. 

ZIELGRUPPE

Studierende des Faches ev. Religion bringen ein Interesse an existentiellen 

und religiösen Fragen mit. Sie sollten Freude am differenzierten theologischen 

und philosophischen Denken sowie am analytischen und kreativen Umgang 

mit Texten, Bildern und anderen Erscheinungsweisen religiöser Kultur haben. 

Wünschenswert sind Sprachsensibilität, Leselust und die Bereitschaft, sich 

selbst zu den theologischen und religionswissenschaftlichen Inhalten in ein 

konstruktiv-kritisches Verhältnis zu setzen.

STUDIENABLAUF

Folgende Fachgebiete werden studiert: Religionspädagogik/Fachdidaktik, 

Altes Testament, Neues Testament, Kirchengeschichte, Systematische 

Theologie und Ethik, Religionswissenschaft und Interkulturelle Theologie, 

Praktische Theologie.

Das Studium an der Universität Rostock wird überschneidungsfrei organisiert. 

Es gliedert sich inhaltlich in zwei thematische Stränge: (A) „Religion, 

Spiritualität, Ethik in Lebenswelt und Tradition“ und (B) „Biblische und 

außerbiblische Text- und Medienwelten“. In diesen Strängen werden die 

Fachgebiete in unterschiedlicher Kombination in aufeinander aufbauenden 

Modulen studiert.In den Modulen werden religiöse Phänomene entdeckt, deren 

Verstehen und kritische Reflexion angeleitet sowie elementare Formen der 

Unterrichtsgestaltung vermittelt. 

Die im Studium erworbenen theologischen und religionspädagogischen 

Kompetenzen, ermöglichen angehenden Lehrkräften, vielfältige Prozesse 

religiöser Bildung am Lernort Schule zu gestalten.

TÄTIGKEITSFELDER

Arbeit als Lehrkraft an öffentlichen Schulen in staatlicher und freier 

Trägerschaft, Berufsschulen und in der Erwachsenenbildung bzw. in 

Bereichen gesellschaftsöffentlicher Bildungsarbeit.

Das Studium setzt zwar keine Mitgliedschaft in einer Kirche voraus, aber um 

nach dem Studium evangelischen Religionsunterricht in Mecklenburg-

Vorpommern im Anschluss an die Bestimmungen des Grundgesetzes (Art. 

7 Abs. 3) erteilen zu können, ist die Zugehörigkeit zu einer evangelischen 

Kirche (oder einer ACK-Kirche) nachzuweisen. 

BESONDERHEITEN ROSTOCKER PROFIL

Es gehört zum Profil der Theologischen Fakultät in Rostock, den 

Zusammenhang von Christentum und Kultur in Geschichte und Gegenwart 

besonders in den Blick zu nehmen. Von daher stellen wir in theologischen 

und religionsdidaktischen Lehrveranstaltungen z.B. Bezüge zu Musik, 

Kunst, Literatur, Film, Digitalität her. Wir greifen aktuelle ethische und 

gesellschaftlich relevante Fragestellungen auf und beziehen sie 

spannungsreich auf die spirituellen und religiösen Traditionen des 

Christentums.


